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CHECKLISTE: WIRD WARNKLEIDUNG IM BETRIEB RICHTIG AUSGEWÄHLT UND EINGESETZT?
	
	Ja
	Nein
	Maßnahme

	1.
	Wurden im Rahmen der Gefährdungsbeurteilung die Arbeitsplätze ermittelt, an denen Warnkleidung erforderlich ist?
Hinweis: Typisch ist die Warnkleidung für Transportwege mit Fahrzeugverkehr und/oder schlechten Sichtverhältnissen.
	□
	□
	

	2.
	Wurde die richtige Klasse der Warnkleidung gewählt und die Warnfarbe so ausgesucht, dass sie sich gut von der Arbeitsumgebung abhebt?
	□
	□
	

	3.
	Wurde geprüft, ob die Warnkleidung weitere besondere Kriterien erfüllen muss, z. B. Bewegungsfreiheit, Temperaturen, Witterung, Chemikalienbeständigkeit, Flammschutz, Leitfähigkeit in Ex-Bereichen?
	□
	□
	

	4. 
	Befindet sich die eingesetzte Warnkleidung in einem guten, sichtbaren Zustand?
Hinweis: Warnkleidung ist regelmäßig auf Verschmutzung, Ausbleichung und Beschädigung zu prüfen, denn es gilt: Sichtbarkeit = Schutzwirkung!
	□
	□
	

	5.
	Wurden die Beschäftigten über die korrekte Nutzung der Warnkleidung unterwiesen?
Hinweis: Die Unterweisung sollte u. a. folgende Punkte enthalten:
■ Tragepflicht und Situationen, in denen Warnkleidung zu tragen ist
■ Pflege und Aufbewahrung
■ Austauschkriterien (z. B. bei starker Verschmutzung oder Rissen)
	□
	□
	

	6.
	Wird die Warnkleidung von den Beschäftigten korrekt getragen?
Hinweis: Offen getragene Westen oder verdeckte Reflektoren (z. B. durch Werkzeuge oder Rucksäcke) beeinträchtigen die Schutzwirkung.
	□
	□
	

	7.
	Gibt es ein Reinigungskonzept für Warnkleidung und werden die Herstellervorgaben berücksichtigt?
Hinweis: Die Wirksamkeit von Warnkleidung wird mit jedem Waschgang reduziert. Fehler beim Waschen beschleunigen diesen Vorgang.
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